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BVVB: Brexit hat weitreichende Folgen

Der Bundesverband der Versicherungsberater e.V. sieht auch für die versicherungsnehmende Wirtschaft

und Verbraucher weitreichende Folgen durch den Brexit. Versicherer innerhalb der EU genießen über die

Niederlassungsfreiheit die Möglichkeit, überall Versicherungsverträge anbieten zu können. Durch den Austritt

aus der EU würde diese Niederlassungsfreiheit für die in Großbritannien ansässigen Versicherer wegfallen.

Frank Golfels vom Bundesverband der

Versicherungsberater, meint:

Betroffen sein könnten größere D&O-Versicherungen,

aber auch Risiken der Airlines und Reeder. Zu prüfen

wären außerdem Versicherungsverträge bei denen die

sogenannte Führung durch britische Versicherer besteht.

Die mittelständische Wirtschaft dürfte dagegen kaum

betroffen sein. Verbraucher müssen mit Auswirkungen auf

Werthaltigkeit und Verbraucherrechte ihrer privaten Lebens-

und Rentenversicherungen bei britischen Versicherern

rechnen.

Es kommt aber extrem darauf an, wie sich diese

Versicherer aufstellen und zukünftig verhalten. Gerade bei

sogenannten Longtail-Risiken müssen Vermittler und Berater

sehr darauf achten, dass der ausgewählte Versicherer

auch langfristig am Markt bestehen kann. Dazu zählt

eben auch die Rechtsform und Beaufsichtigung. Es

könne ja immer sein, dass ein Land aus der EU

austritt. Als betroffene Versicherungssparten mit prinzipiell

Longtail-Risiken nennt Golfels die Produkthaftpflicht-, die

Vermögensschadenhaftpflicht und D&O-Versicherung.
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